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Prof. Dr. Yngve Zotterman f, 1897—1982

In Stockholm verstarb am 13. März dieses Jahres Prof. Dr.med. et med.vet.

Y. Zotterman, ehemals Professor der Physiologie an der Königlichen Veterinärhoch-

schule Stockholm (jetzt Uppsala). Y. Zotterman war ein namhafter Neurophysiologe;
der Schwerpunkt seiner Arbeit lag auf dem Gebiet der Hautsensibilität. Am Dies

academicus vom 26. November 1955 verlieh ihm die veterinär-medizinische Fakultät

der Universität Bern den Dr. med. vet. ehrenhalber. Die Urkunde wurde ihm durch

seinen Fachkollegen, den damaligen Rektor Prof. Dr. A. von Muralt, ausgehändigt.

Die Laudatio sagte: «Yngve Zotterman, dem Wissenschafter, der als Erster die

Erforschung einzelner nervöser Elemente aufgegriffen und durch seine unablässigen

Bemühungen unser Wissen über die Funktion der nervösen Rezeptoren vertieft hat

und dem Lehrer, der die Veterinär-Medizin in seinem Land entscheidend fördert und

seine Arbeitskraft auch der allgemeinen Wohlfahrt zur Verfügung stellt.»
In den Jahren 1970 und 1973 besuchte Prof. Zotterman als Emeritus unsere

Fakultät und überreichte ihr die zwei Bände seiner Autobiographie [7. Zotterman:

Touch, Tickle and Pain (Pergamon Press) Oxford und London. Part 1, 1969; Part 2,

1971], die nicht nur ein faszinierendes Bild seiner menschlichen und beruflichen

Laufbahn, sondern auch eine Gesamtschau der durchlebten Zeitspanne vermittelt.

Die Berner Fakultät wird Prof. Zotterman als einen der ihren in ehrendem

Andenken behalten. 2?. F., B.
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